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 31. Oktober 2015

HL. WOLFGANG
Hochfest

L1: Ez 34,11-16 L2: 1 Kor 9,16-19.22-23      Ev: Joh 10,11-16

Eröffnungsvers         Ez 34,11.23-24

So spricht der Herr:
Ich selbst will meine Herde aufsuchen
und für sie einen Hirten einsetzen, der sie auf  die Weide führt.
Ich selbst, der Herr, werde ihr Gott sein.

Einführung
Der hl. Bischof  Wolfgang, dessen Hochfest wird heute feiern dürfen, ist 
der Hauptpatron unseres Bistums Regensburg und seit dem Mittelalter ein 
populärer Heiliger. Um 924 im schwäbischen Pfullingen geboren, erhielt 
Wolfgang seine fundierte Ausbildung in der Klosterschule Reichenau und 
in Würzburg. Seit 956 war er Lehrer an der Domschule und Domdechant 
in Trier. 956 trat er als Mönch im Kloster Einsiedeln ein. Dort wurde er 
vom hl. Bischof  Ulrich von Augsburg zum Priester geweiht. Nach kurzer 
Missionstätigkeit in Ungarn wurde Wolfgang 972 auf  den Bischofsstuhl 
von Regensburg berufen. Er sorgte sich um Schulen, Klöster und die 
Bildung des Klerus. Dadurch, dass er der Abtrennung Böhmens von sei-
ner Diözese zustimmte, ermöglichte er die Gründung des Bistums Prag. 
Seine Bescheidenheit, sein weiter Horizont und seine tiefe Frömmigkeit 
sind uns noch heute Vorbild und Richtschnur. 

Kyrierufe
Herr Jesus Christus, in den Heiligen schenkst du uns   
leuchtende Vorbilder im Glauben.   Kyrie eleison. 

Herr Jesus Christus, der Heilige Wolfgang hat deine  Botschaft 
glaubwürdig in die Welt getragen.   Christe eleison. 

Herr Jesus Christus, du gehst uns allen voran als der gute Hirte, 
der die Seinen nicht verlässt.    Kyrie eleison.
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Tagesgebet

G  ott,
  du hast uns im heiligen Wolfgang

einen Mann des Geistes und der Tat geschenkt
und ihn berufen, als Mönch und Bischof
auf  vielfache Weise deinem Volk zu dienen.
Gib auch der Kirche unserer Zeit
die Weite seines Geistes
und die Kraft seiner Liebe.
Darum bitten wir durch Jesus Christus.

Schlussgebet

H  err, unser Gott,
  du hast uns im Sakrament das Brot des Himmels gegeben.

Stärke uns durch diese Speise,
damit wir durch Wort und Werk den Glauben bezeugen,
den der heilige Wolfgang unermüdlich verkündet hat.
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.

Ruf  vor dem Evangelium               vgl. Lk 4,18
K/A   Halleluja. Halleluja.
K Der Herr hat mich gesandt,
 den Armen die Frohe Botschaft zu bringen
 und den Gefangenen die Freiheit zu verkünden.
A Halleluja.

Hl. Wolfgang 31. Oktober 2015
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Hl. Wolfgang 31. Oktober 2015

Fürbitten
Z Vater im Himmel, auf  dich schauen wir und zu dir rufen 

wir in den Sorgen und Nöten unserer Zeit:
1. Der hl. Wolfgang hat als Bischof  weise und vorausschauende 

Entscheidungen für das Bistum getroffen. Stärke unseren 
Bischof  Rudolf  und alle Bischöfe in ihren Aufgaben und 
lass sie in ihren Entscheidungen immer den Blick auf  deinen 
göttlichen Sohn richten. 

V Gott, unser Vater.       A   Wir bitten dich, erhöre uns. 
2. Der hl. Wolfgang hat als Erzieher seinen Glauben an die 

nächste Generation weitervermittelt und die Schönheit des 
Glaubens spüren lassen. Hilf  allen in der Katechese und im 
Unterricht Tätigen, die ihnen anvertrauten jungen Menschen 
zu verantwortungsbewussten Christen zu erziehen. 

V Gott, unser Vater.       A   Wir bitten dich, erhöre uns. 
3. Der hl. Wolfgang lebte bescheiden und wurde zum Freund 

und Helfer der Armen. Gib allen Christen die Kraft, die 
Not in unserer Welt zu sehen und zu handeln. 

V Gott, unser Vater.       A   Wir bitten dich, erhöre uns. 
4. Der hl. Wolfgang hat die gesellschaftlichen und politischen 

Zeichen seiner Zeit erkannt und entsprechend gehandelt. 
Gib uns Mut, dass wir uns unserer politischen Verantwor-
tung stellen und engagiert und christlich leben. 

V Gott, unser Vater.       A   Wir bitten dich, erhöre uns. 
5. Der hl. Wolfgang hat im Vertrauen auf  dich den irdischen 

Tod angenommen. Schenke allen Sterbenden diese Hoff-
nung auf  das neue Leben bei dir. 

V Gott, unser Vater.       A   Wir bitten dich, erhöre uns. 
Z Barmherziger Gott, im heiligen Wolfgang hast du der Kirche 

von Regensburg einen guten Hirten geschenkt. Auf  seine Für-
bitte erhöre unser Gebet durch Christus, unseren Herrn. Amen. 
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Hl. Wolfgang 31. Oktober 2015

Kommunionmeditation

Jesus, lebendiger Christus, 
wir sehen dich aus der Ferne
und über den unendlichen Abstand der Zeit. Wir hören dich. 
Wir versuchen dich zu verstehen, zu begreifen, wer du bist. 
Lass uns mit dir gehen. 

Du bist anders als andere Menschen. 
Stärker und schwächer. 
Erhabener und geringer. 
Du verkündest die Ehre Gottes
und begleitest die Verachteten unter den Menschen. 
Du bringst die Kraft Gottes
und bist schwach mit den Schwachen. 
Du schaffst Freiheit
und lässt dich  binden für die Gebundenen. 

Du stehst an Gottes Stelle
und vertrittst doch die Schuldigen. 
Du scheidest zwischen Wahrheit und Lüge
und nimmst die Gescheiterten in Schutz vor dem Recht der Rechtschaffenen. 
Du brauchst keine Gewalt und weichst dem Opfer nicht aus. 
Lass uns mit dir gehen. Dich begleiten. 
Gib uns Licht aus deiner Güte. 

Mach uns dir gleich, 
damit wir Menschen werden. 

Meister des Lebens, 
an dir sehen wir, was es heißt, Mensch zu sein. 
Durch dein Antlitz hindurch schauen wir das Antlitz Gottes. 
Wo du bist, verwandelt sich die Welt. 
Wandle auch uns. Mache uns zu Menschen. 
Christus, wir glauben. 
Hilf  unserem Unglauben. 

(Jörg Zink, Wie wir beten können, Stuttgart 1991, S. 125)  
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Lektor/-in

Hl. Wolfgamg 31. Oktober 2015

Fürbitten
Z Vater im Himmel, auf  dich schauen wir und zu dir rufen 

wir in den Sorgen und Nöten unserer Zeit:
1. Der hl. Wolfgang hat als Bischof  weise und vorausschau-

ende Entscheidungen für das Bistum getroffen. Stärke 
unseren Bischof  Rudolf  und alle Bischöfe in ihren Auf-
gaben und lass sie in ihren Entscheidungen immer den 
Blick auf  deinen göttlichen Sohn richten. 

V Gott, unser Vater.       A   Wir bitten dich, erhöre uns. 
2. Der hl. Wolfgang hat als Erzieher seinen Glauben an die 

nächste Generation weitervermittelt und die Schönheit des 
Glaubens spüren lassen. Hilf  allen in der Katechese und 
im Unterricht Tätigen, die ihnen anvertrauten jungen Men-
schen zu verantwortungsbewussten Christen zu erziehen. 

V Gott, unser Vater.       A   Wir bitten dich, erhöre uns. 
3. Der hl. Wolfgang lebte bescheiden und wurde zum Freund 

und Helfer der Armen. Gib allen Christen die Kraft, die 
Not in unserer Welt zu sehen und zu handeln. 

V Gott, unser Vater.       A   Wir bitten dich, erhöre uns. 
4. Der hl. Wolfgang hat die gesellschaftlichen und politischen 

Zeichen seiner Zeit erkannt und entsprechend gehandelt. 
Gib uns Mut, dass wir uns unserer politischen Verantwor-
tung stellen und engagiert und christlich leben. 

V Gott, unser Vater.       A   Wir bitten dich, erhöre uns. 
5. Der hl. Wolfgang hat im Vertrauen auf  dich den irdischen 

Tod angenommen. Schenke allen Sterbenden diese Hoff-
nung auf  das neue Leben bei dir. 

V Gott, unser Vater.       A   Wir bitten dich, erhöre uns. 
Z Barmherziger Gott, im heiligen Wolfgang hast du der Kirche 

von Regensburg einen guten Hirten geschenkt. Auf seine Für-
bitte erhöre unser Gebet durch Christus, unseren Herrn. Amen. 
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Hl. Wolfgang 31. Oktober 2015

Kommunionmeditation

Jesus, lebendiger Christus, 
wir sehen dich aus der Ferne
und über den unendlichen Abstand der Zeit. Wir hören dich. 
Wir versuchen dich zu verstehen, zu begreifen, wer du bist. 
Lass uns mit dir gehen. 

Du bist anders als andere Menschen. 
Stärker und schwächer. 
Erhabener und geringer. 
Du verkündest die Ehre Gottes
und begleitest die Verachteten unter den Menschen. 
Du bringst die Kraft Gottes
und bist schwach mit den Schwachen. 
Du schaffst Freiheit
und lässt dich  binden für die Gebundenen. 

Du stehst an Gottes Stelle
und vertrittst doch die Schuldigen. 
Du scheidest zwischen Wahrheit und Lüge
und nimmst die Gescheiterten in Schutz vor dem Recht der Rechtschaffenen. 
Du brauchst keine Gewalt und weichst dem Opfer nicht aus. 
Lass uns mit dir gehen. Dich begleiten. 
Gib uns Licht aus deiner Güte. 

Mach uns dir gleich, 
damit wir Menschen werden. 

Meister des Lebens, 
an dir sehen wir, was es heißt, Mensch zu sein. 
Durch dein Antlitz hindurch schauen wir das Antlitz Gottes. 
Wo du bist, verwandelt sich die Welt. 
Wandle auch uns. Mache uns zu Menschen. 
Christus, wir glauben. 
Hilf  unserem Unglauben. 

(Jörg Zink, Wie wir beten können, Stuttgart 1991, S. 125)
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HL. Wolfgang           Liedvorschläge

Zur Eröffnung
Gottes Wort hast du vernommen GL 898
Ihr Freunde Gottes allzu gleich GL 542

Kyrie 
Herr Jesus, du rufst, KL GL 163,7
Kyrie eleison GL 121

Gloria 
Dir Gott im Himmel Preis  GL 167
Ehre sei Gott in der Höhe GL 718

Antwortpsalm 
Der Herr ist mein Hirt GL 37.1  mit HM B S. 356, 
Dein Erbarmen, o Herr GL 657.3  mit AR B S. 102
Kündet den Völkern GL 858.3  mit MK Heilige S. 151 

Ruf  vor dem Evangelium 
Halleluja  GL 174.3  mit MK Heilige S. 152

Credo 
Gott ist dreifaltig einer GL 354
Ich glaube, Gott, dass du es bist GL 865
Wir glauben an den einen Gott GL 449

Zur Gabenbereitung 
Suchen und fragen GL 457
Nimm an, o Gott, in Gnaden GL 729
Wohl denen, die da wandeln GL 543

 31. Oktober 2015
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Sanctus 
Heilig, heilig, heilig GL 138
Heilig, ja heilig GL 731

Agnus Dei 
Lamm Gottes GL 139
O du Lamm Gottes GL 745

Zur Kommunion 
Gott ist gegenwärtig GL 387 
O heilger Leib des Herrn GL 746
Lob sei dem Herrn GL 750

Dankgesang 
Für alle Heilgen GL 548
Nun singe Lob, du Christenheit GL 487

Abschluss
Wir rufen dich, St. Wolfgang an GL 929

Gregorianisches Proprium:  IN  Sacerdotes Dei
(Vorschlag)  GR Ecce sacerdos magnus
  AL Tu es sacerdos
  OF  Inveni David
  CO  Beatus servus

Ruf  vor dem Evangelium               vgl. Lk 4,18
K/A   Halleluja. Halleluja.
K Der Herr hat mich gesandt,
 den Armen die Frohe Botschaft zu bringen
 und den Gefangenen die Freiheit zu verkünden.
A Halleluja.


